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Mlsrcher MW .

^ 16 Montag , 18 . Januar .
Expedition : Karl -Friedrichs-Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . SO Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . «5 Pf .Einrückungsgebühr : die gespaltene Pctitzeile oder deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei. 1888 .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 16. Januar .Morgen beginnt der Reichstag den zweiten Abschnittseiner Session. Er kann jetzt mit der Zeit nicht mehrfrei schalten wie vor dem Weihnachtsfeste, sondern mußsich mit dem preußischen Landtage ; der am Samstag zu-fammengetreten ist , in die Arbeitszeit theilen . Im Vor¬dergründe seiner Aufgaben steht zunächst die Einzelbe-rathung des Reichshaushaltsetats ; d»ch erwartet man,daß auch die Sozialistenvorlage und der Nachtragsetat ,der infolge der Wehrvorlage nothwendig ist, in der näch¬sten Zeit an den Reichstag gelangen und in Berathunggezogen werden, während die Wehrvorlage selbst aus derKommission an den Reichstag zurückgelangen wird . All¬gemein ist man der Ansicht, daß die Kommission wesent¬liche Aenderungen an der Wehrvorlage nicht vornehmenwird. Der Nachtragsetat ist eine Konsequenz der Wehr¬vorlage und da für Äe letztere bei der Generaldebattealle Parteien mit Äusnahme der Sozialdemokraten einge¬treten sind, so dürfte der Nachtragsetat zu keiner wesent¬lichen Erörterung Anlaß geben . Wie hoch die im Nach¬tragsetat zm fordernde Summe ist, weiß man noch nicht ;aber sie wird nicht zu hoch erscheinen im Vergleiche zuder gewaltigen Steigerung, welche die deutsche Wehrkraftfür den Fall eines Krieges infolge der veränderten Bestim¬mungen über die Landwehr- und Landsturmpflicht erfährt.Zu lebhafteren Auseinandersetzungenscheint die Berathungder Sozialistenvorlage führen zu sollen . Die Diskussionin der Presse bewegt sich vorzugsweise um die Verschär¬fungen , welche der neue Entwurf dem Vernehmen nachzu dem Gesetze vom 21 . Oktober 1878 einführen will,lieber die Verlängerung des Sozialistengesetzes ist dieMehrheit des Reichstags prinzipiell einig. Die Verlänge¬rung des Sozialistengesetzes erscheint den Mehrheitspar¬teien namentlich auch deßhalb nöthig , damit die ver¬söhnende Wirkung der Alters - und Invalidenversicherung ,die gleichfalls Gegenstand wichtiger und eingehender Er¬örterungen in dem morgen beginnenden Sessionsabschnittesein wird , nicht durch eine zügellose Preßagitation dersozialdemokratischen Partei untergaben werden kann. Wannder Gesetzentwurf über die Alters- und Invalidenver¬sicherung an den Reichstag gelangen wird, ist noch nichtgenau zu bestimmen ; ein Gegenstand, der den Reichstagbald nach seinem Wiederzusammentritt beschäftigen wird,ist dagegen die aus der Mitte des Reichstags selbst an¬geregte Frage der Verlängerung der Legislaturperiode .An wichtigen Berathungen dürfte es somit schon in nächsterZeit nicht fehlen; mögen aus derselben werthvolle undsegensreiche Resultate hervorgehen und möge die fried¬liche Arbeit im Reichstage durch keinerlei störende Ereig¬nisse unterbrochen werden.

L .

§
y

Deutschland .* Berlin , 15. Jan . Bei den Majestäten war gesternAbend eine kleine Theegesellschaft , zu welcher FürstBlücher, Graf Waldersee , Graf Goltz , Oberschloßhaupt¬mann Graf Perponcher nebst Gemahlin und Tochter undGraf Matuschka Einladungen erhalten hatten . Um 9 Uhrbegab sich der Kaiser zu Bett und hat die Nacht gutgeschlafen . Heute Vormittag nahm Seine Majestät meh¬rere kurze Vorträge entgegen und konferirte später längereZeit mit dem Chef des Militärkabinets, General v . Albe-dyll. Um 5 Uhr findet beim Kaiser und der KaiserinFamiliendiner statt.— Ueber die Bundesrathssitzung vom vorigenDonnerstag liegt folgender nähere Bericht vor :Der Bundcsrath verhandelte in der am 12. d. M . unter demVorsitz des Staalsmimsters , Staatssekretärs des Innern v . Böt¬tcher , adgehaltencn Plenarsitzung über eine Ein,abe betreffenddie behufs Erlangung eines amerikanischen Patents vor einemdeutschen Gerichte abgeleistcten Eide , sowie über mehrere Ein¬gaben wegen Abänderung der Kranken- und Unfallversicherungs-gesetzr . Dem Entwurf eines Gesetzes betreffend die Abänderungdes Gesetzes über die Rechtsverhältnisse der deutschen Schutzge¬biete wurde in unveränderter Fassung , dem Gesetzentwurf überdie Feststellung des Landeshaushaltsetats von Elsaß -Lothringenfür 1888 89 mit den von den Ausschüssen für Rechnungswesenund für Elsaß -Lothringen vorgcschlagenen Abänderungen die Zu¬stimmung ertheilt. Bon der Zusammenstellung der Geschäfte desBundesamts für das Hcimathwesen im Geschäftsjahr 188687und von der Denkschrift betreffend die Ausführung der seit demJahre 1875 erlassenen Anleihegesetze, sowie dem dazu vom Reichs¬tage gefaßten Beschlüsse nahm die Versammlung Kcnntniß , er¬klärte sich mit der bereits erfolgten Ueberweisung des Gesetzent¬wurfs für Elsaß -Lothringen über das Theilungsvcrfahren undden gerichtlichen Verkauf von Liegenschaften an die Ausschüssefür Justizwesen und für Elsaß -Lothringen einverstanden undübergab die Vorlage betreffend die weitere Ausprägung vonKronenstücken , den in erster Lesung festgestellten Entwurf einesbürgerlichen Gesetzbuchs, den Entwurs eines Gesetzes für Elsaß -

Lothringen über das Forststrafverfahren und den Antrag Badensbetreffend den Vercdelungsverkehr mit gefärbten Seidenkämm¬lingen den zuständigen Ausschüssen zur Vorbcrathung . Für dieerledigte Stelle eines Mitgliedes der Disziplinarkammer fürelsaß -lothringische Beamte und Lehrer zu Kolmar wurde die er¬forderliche Ersatzwahl vorgenommcn.
Straßbmg, 15. Jan . Der Landesausschuß vonElsaß -Lothringen ist durch kaiserl. Verordnung auf den26. d. M . einberufen. — Die „Landeszeitung für Elsaß -Lothringen widerspricht auf das Bestimmteste der Be¬hauptung , daß der kommandirende General des 15 . Ar-meccorps, Generallieutenant v . Heuduck , sein Abschieds¬gesuch eingereicht und dasselbe nach den gnädigen Worten ,die Seine Majestät der Kaiser beim Neujahrsempfangeder Generalität an ihn richtete , zurückgezogen habe . Dasamtliche Blatt schreibt : „Der General hat weder seinAbschiedsgesuch eingereicht , noch daran gedacht oder da¬von gesprochen , dasselbe einreichen zu wollen. Ebenso¬wenig hat Seine Majestät der Kaiser den General aufein vermeintliches Abschiedsgesuch angeredet. Die huld¬vollen Worte, welche der Kaiser beim Neujahrsempfangan den General richtete, bezogen sich vielmehr auf das indiesem Jahre bevorstehende Dienstjubiläum des Generals. "

Oesterreich-Ungarn .Wien, 14. Jan . Die Vorlagen betreffs der Handels¬beziehungen mit Italien und Deutschland werden schonin der ersten Sitzung des Reichsraths am 25. Ja¬nuar eingebracht werden. Der Motivenbericht für denVertrag mit Deutschland betont , wie es heißt , kurz dieNothwendigkeit , die handelspolitischen Verhältnisse mitDeutschland im jetzigen Umfang ungestört und unverkürztaufrecht zu erhalten, und erklärt die Bereitwilligkeit , inVerhandlungen über den Tarifvertrag einzutreten . Einezustimmende Erledigung der beiden Vorlagen ist zweifellos.
Belgien .

Brüssel, 14. Jan . Der „ Nord " erklärt — nacheinem Telegramm der „Allgemeinen Zeitung" —, keineeuropäische Macht habe in letzter Zeit so viele Beweiseaufrichtiger Friedensliebe gegeben , wie Rußland. Ob¬wohl die militärischen Maßnahmen , welche in der öster¬reichischen und deutschen Presse so viel Erregung hervor¬riefen, ausschließlich defensiven Charakter besaßen, habesich die St . Petersburger Regierung nicht bloß beeilt,beruhigende Erklärungen abzugeben , sondern sie habe auchdurch die vorzeitige Entlassung der älteren Mannschafts¬jahrgänge der Gardetruppen und der Truppen im Mi¬litärgouvernement Odessa selbst den Schein einer gegen denFrieden gerichteten Handlung abgelehnt. Bezüglichder mehr¬fach angekündigten diplomatischen Aktion meint der „ Nord" ,dieselbe könne sich vorläufig nur im Stadium von Pom -parlers befinden , da bestimmte Vorschläge noch von keinerSeite erfolgt sind . Darüber seien allerdings die Mächteeinig, daß die Entfernung des Prinzen Ferdinand uyab -weislich geworden ist. Das Wie ? müsse Gegenstandeiner gemeinsamen Vereinbarung aller Mächte sein.Rußland erachte als die beste Lösung der Schwierigkeitdie Intervention der Pforte als Suzerän Bulgariens.Die europäischen Großmächte hätten gegebenenfalls dieTürkei zu unterstützen . — Das „Mouvement geographi -que "
veröffentlicht ein Telegramm Schweinsurts ausEairo, worin derselbe die Meldung einiger Blätter , erhabe von Stanley Nachrichten erhalten, für unrichtigerklärt.

Frankreich .Paris , 14 . Jan . Der Budgetausschuß der Kammersprach sich heute nach längerer Berathung gegen die un¬mittelbare Annahme des neuen Gesetzentwurfs Tirard 'süber die Zuckersteuer aus . Der Ausschuß hält es fürunmöglich , daß in die bestehende Gesetzgebung so wichtigeVeränderungen während der laufenden Kampagne einge¬führt werden könnten . Wenn der Gesetzentwurf ange¬nommen werden sollte, könnte er nicht vor dem 1 . Sep¬tember in Kraft gesetzt werden. Der Ausschuß beauftragteseinen Vorsitzenden , sich zu Tirard zu begeben und ihnzu fragen , »b er darauf bestehe, für seinen Entwurf dieDringlichkeit zu beantragen. — Der Minister des Innernhat den Blättern folgende Mittheilung über einen neuenGesetzentwurf des Kriegsministers gemacht : Logervthat im Ministerrath einen Gesetzentwurf vorgelegt , derden Zweck hat, der Regierung im Falle der Mobilmachungdie Möglichkeit zu geben , ohne Unterschied sowohl inaktiven Regimentern wie in Territorialregimentern dieUeberschüsse der Eadres zu Soldaten der verschiedenenReserveklassen zu verwenden . — Die Deputirtenkam -mer berieth heute den vom Senat angenommenen Gesetz¬entwurf über die Kriminaluntersuchung. Nach langendurch den Fall Vigneau belebten Verhandlungen wurdedie allgemeine Verhandlung geschlossen. Die Berathungüber die einzelnen Artikel wird Donnerstag beginnen . Der

Justizminister erklärte vor Schluß der allgemeinen Be¬rathung, Jedermann sei für diese Reform. Die Regie¬rung sei der Ansicht, daß die Reform darin bestehen müsse,Anklage und Vertheidigung auf gleichen Fuß zu versetzen .Er, Fallieres, sei der Ansicht, daß das Gesetz von 1879dieses Ideal am besten verwirkliche . Die Regierungwolle daher eine Abänderung des Gesetzentwurfs desSenats , der nicht freisinnig genug sei.
Italien .

Rom , 15. Jan . Nach den neuesten Meldungen ausMassauah entwickelt der Feind eine recht beträchtlicheStreitmacht und man glaubt , daß er bald zum Angriffauf die italienischen Stellungen übergehen wird . Wie die„ Agenzia Stefani" erfährt , ist Ras Alula mit einemstarken Corps in Ghinda eingetroffen und er soll vomNegus den Auftrag erhalten haben , den Angriff gegendie Italiener , einzuleiten . Der Weg von Ghinda überAilet nach Saati und Dogali , der Vorpostenstellung derItaliener führt durch theilweise stark durchschnittenesGelände und mag etwa 60 Kilometer weiter sein . DerNegus selbst befindet sich noch in Adua. Besondere Auf¬merksamkeit erregen aber die feindlichen Truppenansamm¬lungen in Gura , das etwa 100 Kilometer nördlich vonAdua liegt und 80 Kilometer von dem italienischen Haupt¬quartier Mackullo entfernt ist ; hier , w» im Jahre 1870die Egypter von den Abyssiniern geschlagen wurden ,sammelt sich ein drittes feindliches Corps, um wahrschein¬lich gegen Nah und Arkiko vorzurücken, was eine Aende-rung in dem italienischen Feldzugsplane nöthig machenwürde . Es wird behauptet, daß die Abyssinier im Besitzeeines guten und reichlichen Waffenmaterials seien .
Türkei .

Konstantinopel , 13 . Jan. Der Sultan hat den Be¬richt des Ministerraths über das Suez abkomm en be¬hufs weiterer Prüfung einiger Artikel an die Ministerzurückgesandt. — Hier macht sich in allen Zweigen dertürkischen Militärverwaltung abermals eine lebhafteSteigerung der Thätigkeit bemerkbar . Namentlich ist estrotz der erfolgten Ableugnungen richtig , daß die verfügtgewesene Verabschiedung des Truppenjahrganges 1883widerrufen und rückgängig gemacht worden ist . InKreisen der türkischen Diplomatie wird erklärt , daß dieaus Petersburg, Berlin und Wien einlaufenden Berichtezwar eine Besserung der Lage konstatiren und jede un¬mittelbare Kriegsgefahr ausschließen , sowie, daß der Pfortevon Seiten des englischen Kabinets gerade in letzter Zeittrostvolle und ermuthigendeZusicherungen ertheilt wordensind, daß aber die fortdauernde Unsicherheit der allge¬meinen Lage im Vereine mit den notorischen allseitigenRüstungen es der Pforte zur Pflicht mache, sich keinerverfrühten Passivität auf militärischem Gebiete hinzugeben.
Amerika .

Washington, 14. Jan. Präsident Cleveland hat denfrüheren Kongreßabgeordneten für de» Kreis Fond duLac in Wisconsin, Edward S . Bragg , zum VereinigtenStaaten - Gesandten in Mexiko ernannt. Ferner hat derPräsident dem Kongresse die von der französischen Re¬gierung an die Vereinigten Staaten gerichtete Einladungzur Theilnahme an der Pariser Ausstellung über¬mittelt . Staatssekretär Bayard betont in seinem Berichtean den Präsidenten , die Vortheile für den Handel , dieIndustrie und die Wissenschaft, welche die VereinigtenStaaten aus der Betheiligung an den früheren Ausstel¬lungen in Paris gezogen, seien so zahlreich, daß es thun-lich erscheine , eine Annahme der gegenwärtigen Einla¬dung zu empfehlen .

Neueste Telegramme .
Paris , 16. Jan . Bei der gestrigen Jagd des Präsi¬denten Carnot in Rambouillet glitt ein Waldwärter aus,wobei sein Gewehr sich entlud und den General Brilgsrein die linke Hüfte traf. Die Verwundung ist ziemlicherheblich, der Zustand des Generals jedoch befriedigend.St . Petersburg, 15 . Jan . Das „Journal de St . Pe -tersbourg" sagt : Das Programm Wyschnegradki'S bestä¬tige nochmals die loyalen und friedlichen Absichten derRegierung, sowie ihr Vertrauen , daß der Frieden langeerhalten werden könne , wenn die Integrität , die Würdeund Ehre, sowie die Interessen Rußlands geschützt wür¬den . Keine Regierung könne für die Aufrechterhaltungdes Friedens eine absolute Garantie gewährleisten . Ruß¬land habe seine Friedenspolitik unter Bedingungen be-thätigt und ausgesprochen , deren Wichtigkeit Niemandementgehen konnte .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Hrmdrl und Verkehr.

- ^

Handelsberichte.

Köln , 14 . Jan . Weizen , fremder . loco 18 .75 , hiesiger
loco 17.50, per März 17 .90 , per Mai 18 .30 , per Juli 18 .70.

Roggen fremder» loeo 14 .25 , hiesiger» looo 13 .50 , per März
12 .95 , ver Mai 13 .35 , per Juli 13 .50. Rüböl per 50 Kg.
loco 25 .90 , per Mai 25 .60 , per Oktober per 100 Kg . 49.90.

Hafer hiesiger loco 13.50.
Breme« . 14 . Jan. Petroleum-Markt. Sldlußbericbt . Stau-

Fest« NcduktionOvertzLV
— I, «mt. l ^ ffc: r Lhlr. .

lkdrn ö.
» Rmi., 7 Suld«n lüdd . und doüand.
s Amt., I Franc — so Ma.

dart white loco 8.25. Steigend . Rmerik. Schweineschmalz ,
Wilcor , nicht verzollt 37 ' /«.

Antwerpen » 14 . Jan . Petroleum - Markt . Gchlußberickt.
Rafsin . , Type weiß . diSpon. 19' /» , per Januar 18' , , ver

Februar 18, per Septbr .-Dezbr . 18 . Still . Amerikanische -

Schweineschmalz disponibel, 90 FrcS.
Pari - , 14. Jan . Rüböl per Januar 56.75 , per Februar 57.—,

per März -Juni 57 .25 , per Mai -August 57.— . Matt . —

Spiritus per Jan . 46 50, per Mai -Aug. 48.50. Fest . — Zucker,
weißer, disp . , Nr . 3, per Jauuar 43.50, ver März -Juni 44 .50.

Nachgebend . — Mehl , 12 Marken , per Jan . 51.60, Per Febr.
51 .60, ver März -Juni 52.40 . ver Mai -Aug . 53 .—. Behauptet .

14.

— Weizen per Januar 23.— . ver Februar 23.10, per März -

Juni 23.80 , per Mai -August 24 .10 . Still . — Roggen per
Januar 14 .25 , per Februar 14 .25 , per März -Juni 14 .60, per
Mai -August 15 .10. Still . — Talg 61.—. Wetter : schön.

New - Dork . 14. Jan . (Schlußkurse.) Petroleum in New-

Uork 7 ' /», dto . in Philadelphia 7 ' /«, Mehl 3.30, Rotber Winter¬
weizen 0.91 '/̂ , Mais (New) 62, Zucker fair refin. Museo » . 5ft. ,
Kaffee , fair Riol ?' /«, Schmalz (Wilcox) 7 .80 , Speck — . Se -

treidefracht nach Liverpool 2.
Baumwoll - Zufuhr 11000 B -, Ausfuhr nach Großbritannien

17 000 B . . dto. nach dem Tontinent 6 000.

Gtaalspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 103.10

. 4 . M . 104 .60

. 4Obl . V.1886M . 106.80
Bayern 4 Oblig . M . 105 .70
Deutsch !. 4 Reichsanl . M . 107 .60

„ 3 ' /, „ 101 .10
Prmßen 4 "/o ConsolSM . 106 .90

. 3V- kons.St .-Anl .M .101 .10
Wtbg . 4'/,Obl . v. 78/79M . 106.20

„ 4 Obl . V. 75/80 M . 104 .40
Oesterreich 4 Goldrente fl. 88.50

. 4-/» Silberr . fl. M . 64 .60

. 4' /» Papierr . fl. —
, 5 Papierr . v.1881 —.—

Ungarn 4 Goldrente fl. 77 80
Italien 5 Rente Fr . 94 .60
i "/v Rumänische Rente 93.90
Rumänien 6 Oblig . M . 104 .80
Rußland 5 Obl . v . 1862 ^ 95.70

. 5Obl . V.1877M . 95 .90
, 511 -Orientanl . PR . —
» 4 Tons . v. 1880 R . 78 —

Serbien 5 Goldrente 78.10
Schweden 4 in M . 103 .10
Span . 4 Ausländ . Rente 66 .90
Schw . 4°/« Berns . 1885Fr . 101 .40
Egypten 4 Unif. Obligat . 74.40

« a»k-Attie».
4' /, Deutsche R .-Bank M . 133 .80
4 Badische Bank Thlr . 109 .—
5 Basler Bankverein Fr . 153 .50
4 Darmstädter Bank fl. 136.20
4 Disc .-Kommand. Thlr . 187 .10
5 Franks. Bankver. Thlr . —
5 Oest. Kreditanstalt fl. —
4 Rhein . KreditbankThlr . 117 .—
5 D . Effekt - u . Wechsel-Bk.

40°/o einbezahlt Thlr . 116 .80
Eisenbahn-Aktien .

4 Heidelberg -Speier Thlr . —
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 95 .80
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 126.40
4'/» Pfälz . Max -Bahn fl. 131.40
4 Pfälz . Nordbahn k . 103 .—
Elisabeth Pr .-Akt . fl.

frankfurter Kurse , vom 14 . Januar 1888 .
'

6 SouthernPacific ofL . lu . i09 .804Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 123 .20

4 Rmk. LS Pfg .» r
1 Rmk. 50 Pkg .

. I1.Em .8inz-B .Slbr .fl.
. otthardbahn Fr .

Böhm . West -Bahn fl.
Gal . Karl -Ludw.-B . fl.
Oest.Franz -St .-Bahn fl.
Oest.Süd -Lombard fl.
Oest.Nordwest fl.

, . Uit.S. fl.
Rudolf fl.
Eisenbahn-Priorntä

Elisabeth steuerfrei fl.
5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
5 Oest.Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest.Nordw . Int . -l . ff.
5 Oest.Nordw . l-it. ö . fl.
4 Vorarlberger

113 .70
230'/r

,2
124 ' /,

130
144 '.

täte».
99 .80
67 —

106 . —
84 .20
83.60

, . )fC
5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 „ „
4 Schweiz. Centtal 103 .50
5 Süd -Lomb . Prior , fl. 101.60
3 Süd -Lomb . Prior . Fr . 58.40
5 Oest.Staatsb .-Prior . ff. 105 .2»
3 dto . I— V11I L . Fr . 79 .60
3 Livor. lüt .O, V1 u. V2 Fr . 65 .50
5 ToScan . Centtal Fr . 104 .10
5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 101 .80

Pfandbriefe .
4RH . HHP.-Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Tent .-Boo .-Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto . „ äloOM

101 .80
73 .20 !4' /zOest .B .-Crd .-Änst.fl.

3 Raab -Oedenb.Ebenf.Gold !5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
euerfrei M . 65.30 4°/»Süd -Bod .-Er .-Pfdb .

4Rudolf (Salzkgut ) i. Gold > Verzinsliche « »ose .
steuerfrei 99 .703 ' /-Cöln -Mind .Thlr . 100

6 Buffalo N .-Y. u . Phil . 4 Bayrische „ 100 136 .90

Tons . BondS - .—14 Badische „ 100

106 .70 3OldenburgerThlr . 40 130 .70
102 .70 4Oesterr.v .1854fl . 250 109 .20

5 . V.1860 . SM 112.20
4Raab -GrazerThlr . 100 97 . 10

Unverzinsliche «oose
per Stück.

Braunschw.Thlr .20-Loose
Oest.fl.100 -Loosev. 1864
Oesterr.Kreditloosefl. 100
von 1858

Ungar .Staatsloose fl. 100
Änsbacherfl .7- Loose
Augsburger fl.7-Loofe^ eiburgerFr .15-8oose

ailänder Fr .lO-Loose
Meininger fl . 7-8oose
Schwed. Thlr .-10-Loose

Wechsel »nd Sorte ».
Paris kurz Fr . 100 80 .50

269 5̂0

209 .70
31.—
27 .60
29 .50
16 . —
23 .60
66 .30!

Dollars in Gold 4.16
20 Fr .-St . 16.10
SouvereignS 20.20
Obligationen »nd Industrie .

Aktie «.
4Karlsruher Obl . v . 1879 —
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ 103 .8»
4Konstanzer „ 88.70
Ettlinger Spinnerei o . ZS . 1135.—
Karlsruh .Maschinenf . dto . 129 .50

Wien kurz fl . 100
Amsterdam kurz 100 fl.
London kurz 1 Pf . St .

Bad . Zuckers ., ohne Zs .
3^ Deutsch .Phön .20°/->Ez.
4 Rh . Hypoth.-Bank 50° ,

bez. Thl .
5 Wefleregeln Alkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

Union
5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

. Montgs
160 .50! ReichsbankDiscont
168 .90 Frankf .Bank .Discont
20.35! Tendenz : —.

80.30

121 .50
161 . -

109 .8S

86 .60

3°/»

Bürgerliche Utechtspflege.
vermögensabsondcrung.

8 .314 . Nr . 388 . Mannheim . Die
Ehefrau des ZimmermannS Jakob
Schertet , Margaretha , gcb. Schaaf
in Feudenheim, hat gegen ihren Ehe¬
mann bei diesseitigem Landgerichte eine
Klage mit dem Begehren eingercicht ,
sie für berechtigt zu erklären, ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes ab -
zusondcrn.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :
^Dienstag den 21 . Februar 1888,

Vormittags S Uhr ,
bestimmt. Dies wird zur Kenntniß-
nahme der Gläubiger andurch ver¬
öffentlicht .

Mannheim , den 13. Januar 1888 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts:

vr . 8 eso.
Erbeinweisuugr».

8 .295 . 1 . Nr . 513 . Müllheim .
Großh . AmtsgeriNjt Müllheim hat
heute folgende

Aufforderung
erlassen :

Taglöhner Jakob Friedrich Meier
»on Oberweiler hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses sei¬
ner f Ehefrau , Maria Barbara , »eb .
Gehret, gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn nicht

binnen vier Wochen
hiegegen Einspruch dabier erhoben wird.

Müllheim , den 12 . Januar 1888.
Adler ,

Gerichtsfchreibcr deS Gr . Amtsgerichts.
L.287 .L . Nr . 94 . Ueberlingen .

Zimmermann Richard Müller von
Stockach und Schuster Adolf Müller
in Bühl , Kanton Bern , haben um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses der am 20 . Oktober v . Js .
dahier »erstorbenen Ehefrau des Johann
Baptist Stork von hier, Maria Agatha,
geb. Müller , nachaesucht . Einwendun¬
gen gegen dieses Gesuch sind innerhalb
6 Wochen dahier vorzubringcn.

Ueberlingen, den 3. Januar 1888.
DerGcricht -schreiber Gr . Amtsgerichts :

Fromberz .
Lrbvorladungen.

K . 648 .2 . Breisach . Elisabeths
Schmidt von Eichstetten ist am Nach¬
laß der Anna Katharina Schmidt ,
Ehefrau des Landwirths Mathias
Flubacher in Jhringen , kraft Gesetzes
miterbberechtigt. Dieselbe ist »ermißt
und wird zu den Thcilungsverhand-
lungen und Empfangnahme der Erb¬
schaft mit Frist von

drei Monaten
und dem Bedeuten geladen , daß sie nicht
weiter berücksichtigt wird , wenn sie der
Ladung keine Folge gibt.

Breifach , den 27 . Dezember 1387 .
Großh . Notar

Kurh .
K .687 . Schlierigen . Joh . Friedrich

Zöllin , 24 Jahre alt , von Auggen,
dessen Aufenthaltsort unbekannt, ist am
Nachlaß seiner am 14. Dezember 1887
-f Mutter , Taalöbner Johann Georg
Zöllin Witwe, Rosina Katharina , geb .
Träris von Auggen, erbberechtigt .

Derselbe wird zu den Verlaffenschafts-
»erhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bemerkenöffentlich vorgeladen,
daß, wenn er bis dahin nicht erscheint,
der Nachlaß wird Denjenigen zugetheilt
werden , welchen er zukäme, wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nickt mehr am Leben gewesen wäre.

Schlierigen, den 11 . Januar 1888 .
Der Großh . Notar :

G . Ehret .
HaudelSregiftereiatrSge.

K .678 . Nr . 33,152. Karlsruhe .
In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1- Zum Firmenregister :
1. Zu Ord .Z . 18 Band H . Firma

„W . Pferfer Strobhutfabrik " da¬
hier. Die Firma ist erloschen.

2.

3.

4.

6 .

7.

9.

Zu Ord .Z . 182 Band H- Firma
„And . Doertzbach " dahier. Die
Firma ist erloschen.
Zu Ord .Z . 347 Band n . Firma
„Josef Ettlinger " dahier. Ehe»
vertrag des Firmeninhabers Josef
Ettlinger mit Frieda Oppenheimer
»on Neckarbischofsheim , ä . ä . Ne¬
ckarbischofsheim . den 21 . Novbr .
1887, nach welchem die Güterge¬
meinschaft auf den Einwurf von
je 100 M . beschränkt ist.
Zu Ord .Z . 358 Band H . Firma
„PH . Vromer " dahier. Die Fir¬
ma ist erloschen.

5 . Unter O .Z . 389 Band H - Firma
„Leonhard Hitz" zu Offenbach
mit Zweigniederlassung dahier . —
Inhaber : Schirmfabrikant Arnold
Hitz in Offenbach , »erhcirathct
ohne Ehevertrag .
Unter O .Z . 390 Band H- Firma
„T . Glöckner " dahier. Inhaber :
Kaufmann Karl Glöckner dahier.
Ehevertrag desselben mit Mathilde
Herrmann von Offenburg , 4- 4 .
Offcnburg , den 26. Mai 1874 ,
nach welchem die Gütergemein¬
schaft auf den Einwurf von je
50 Gulden beschränkt ist .
Unter O .Z . 391 Band It . Firma
„Reinhard Zollikofer " dahier.
Inhaber : Reinhard Zollikofer,
ledig , dahier.
Unter O .Z . 392 Band H . Firma
„W . Doertzbach " dahier . In¬
haberin : die Ehefrau des Kauf¬
manns Andreas Doertzbach , Wil¬
helmine , geb. Riegert dahier. Die¬
selbe ist von ihrem Ehemann zum
Handelsbetrieb ermächtigt. Urtheil
des Großh . Amtsgerichts dahier
vom 28 . August 1887 , wonach die
Firmeninhaberin für berechtigt er¬
klärt worden ist > ihr Vermögen
von dem ihres Ehemannes abzu-
sondern .
Unter O .Z . 393 Band H . Firma
„A. Landsmann , W . Pfei -
fer ' s Nachfolger " dahier. In¬
haber : Kaufmann August Lands¬
mann dahier. — Ehevertrag des¬
selben mit Maria Charlotte Weise
von Bonn , ä . ä . Bonn » den 4.
März 1886 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf die Errun¬
genschaft beschränkt ist.
Zum Gcsellschaftsregister :
Zu Ordn .Z . 67 Band 1l . Firma
„Hoclzer L Kreutz " dahier.
Ehevertrag des Theilhabers Lud¬
wig Hoclzer mit Emm « Bayer
von hier, ä . 6 . Karlsruhe , den 28 .
Oktober 1887 , nach welchem die
Gütergemeinschaft auf den Ein¬
wurf von je 50 M . beschränkt ist.

2. Zu O .Z. 165 Bd . H . Firma „Ba¬
dische Gesellschaft für Gas¬
bereitung . I . N . Sprcng ' s
Erben " mit dem Sitz in Karls¬
ruhe und leitet die Gaswerke
Karlsruhe . Bruchsal und Kehl.
Die Gesellschaft betreibt dahier
kein Geschäft mehr und ist des¬
halb die Firma dabier erloschen .

Karlsruhe , den 4. Januar 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

». Braun .
8 .306 . Nr . 522 . Bretten . In

daS diesseitige Genofsenschaftsrcgister
wurde unter O .Z . 9 eingetragen:

Landwirthschaftlicher Konsumverein
Stein , eingetragene Genossenschaft ,
mit Sitz in Stein .

Der Gcsellschaftsvertrag ist vom 13.
Dezember 1887. Gegenstand und Zweck
des Unternehmens ist gemeinschaftliche
billigste Beschaffung von Bedürfnissen
der Haus - u . Landwirthschaft in bester
Qualität , gemeinschgftlicher Verkauf von
Produkten aus dem landwirthschaftlichen
Betrieb und Schutz der Mitglieder ge¬
gen llebervortheilung. Die Zeitdauer
des Vereins ist eine unbeschränkte . Die
Bekanntmachungen der Genossenschaft
erfolgen unter deren Firma mit der
Unterschrift des Direktors oder seines
Stellvertreters und eines werteren V»r-

H.
1 .

standsmitgliedes im „Landwirthschaft!.
Wochenblatt" , Organ der landwirthsch.
Konsumvereine in Baden . Die Zeich¬
nung namens der Gesellschaft geschieht
durch Namensunterschrift des Direktors
oder seines Stellvertreters und eines
weiteren Vorstandsmitgliedes unter der
Firma des Vereins . Die jetzigen Mit¬
glieder des B »rst«nds sind : Bürgermei¬
ster Karl Faßler als Direktor (Vor¬
steher), Friedrich Müller , Landwirth,
als Kassier , Theodor Kaucher, Land¬
wirth, und Christi«» Visel , Altbürgcr -
meister , als Beisitzer .

Breiten , den 7 . Januar 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schenk .
Hilldeldregistereinträge.

L .284 . Nr . 309 . Emmendingen .
Unter O .Z . 50 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen:

Firma und Niederlafsungsort :
Grube Silberlock — Gailer L

Comp , in Emmeudingen.
Die Gesellschafter sind :

Georg Gailer , Gastwirth , und
Paul Altvater , Kaufmann ,

Beide in Frankfurt a . M .
Die Gesellschaft hat am 6. Januar

1888 begonnen und wird »on jedem der
beiden Gesellschafter selbständig ver¬
treten. i

Emmendingcn, 7. Januar 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Marschall .

Strafrechtspflege .
Ladungen .

K .632 . 3. Nr . 101 . Freiburg . !
1 . Simon Bloch , geb. am 2S . März

1862 zu Kirchen, zuletzt allda, j
S. Karl Friedrich Großklaus ,

zcmber 1865 zu Binzen , zuletzt
m Lörrach,

4 . Ernst Friedrich Tann er , geb.
am 25 . Juli 1865 zu Binzen , zu¬
letzt in Weil ,

5 . Johann Georg Kaiser , »eb .
am 29. März 1865 zu Dcger»
selbe», zuletzt in Lörrach,

6. Johann Georg Hagist , ged . am
28 . Mai 1865 zu Fischiugcn, zu¬
letzt in Kirchen ,

7 . Fritz Bürgin , geb. am 6 . Fe¬
bruar 1865 zu Haltingen , zuletzt
allda ,

8 . Abraham Weil , »eb . am 17. Mai
1865 zu Kirchen, zuletzt allda,

9. August Boos , geb. am 23 . August
1865 zu Lörrach , zuletzt in Bah -
lingen,

10. Karl Julius Lamm , gcb. am
30 . September 1885 zu Lörrach ,
zuletzt in Stetten ,

11 . Gottfried Wiedmcr , geb. am
4. April 1865 zu Lörrach , zuletzt
in Jnzlingen ,

12 . Jakob Friedrich Flöscher , geb.
am 13 . August 1865 zuMappach ,
zuletzt in Stetten ,

13. Gustav Adolph Edelmann , geb.
am 13. Dezember1865 zuStetten ,
zuletzt ebenda ,

14 . Johannes Garni , geb . am 24 .
Juni 1865 zu Weil , zuletzt allda,

15 . Georg Friedrich Samuel Hütter ,
geb . «m 26 . Dezember 1865 zu
Weil , zuletzt in Dhumringen,

16 . Karl Friedrich LIittner , geb. am
18. Februar 1865 zu Niedcrrim-
singen , zuletzt allda,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtigein
der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen , oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal-
ten -zu haben, —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
Stt .G.B.

Dieselben werden auf
Samstag den 25 . Februar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II Strafkammer des Gr . Land¬

gerichts dahier zur
geladen.

Bei unentschuldigternAusbleiben « er¬
den dieselben auf Grund der «ach § 472
der Strafprozeßordnung von den Gr .
Bezirksämtern Lörrach und Breisach
über die der Anklage zu Grunde lie¬
genden Thatsachen ausgestellten Erklä¬
rung verurtheilt werden .

Freiburg , den 5 . Januar 1888 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

Geiler .
K .638 .3. Nr . 249/50 . Heidelberg .

1 . Der am 26 . Novbr . 1864 zu Reihen
geborne Philipp Job - Brandmaicr ,
zuletzt wohnhaft allda , 2. der am 28.
April 1865 zu Dührcn geb. Friedrich
Wilhelm Stock , zuletzt wohnhaft allda,
3. der am 4. April 1865 zu Eschelbach
geborne Friedrich Wilhelm Bender »
zuletzt wohnhaft allda , 4 . der am 16.
Mal 1865 in Hoffenheim geb . Johann
Jakob Kaiser , zuletzt wohnhaft allda,
5. der am 30. Dezember 1865 zu Mi¬
chelfeld geborne David Strauß , zu¬
letzt wohnhaft allda , 6 . der am 13.
September 1865 zu Reihen geb. Metz¬
ger August Vowinkel , zuletzt wohn¬
haft allda, 7. der am 10. Februar 1865
zu Rohrbach gcb . Buchdrucker Johann
Georg Stempel , zuletzt wohnhaft all¬
da , 8. der am 30- Juli 1865 zu Sins¬
heim geborne Kaufmann Karl Friedrich
Stefan Braun , zuletzt wohnhaft all¬
da , 9 . der am 6 . September 1865 zu
Steinsfurth geb. Kaspar Zöller , zu¬
letzt wohnhaft allda, 10. der am 5. No¬
vember 1865 zu Waldangelloch geborne
Kaspar FriedrichKlemm , zuletzt wohn¬
haft in Michelfeld , 11 . der am 7 . März
1865 in Zuzenhausen geborne Landwirth
Heinrich Ada« Zahn , zuletzt wohn¬
haft allda, 12 . der am 9 . Juni 1863 zu
Eschwege geb . Student Gustav Fricdr .
Käbberich . zuletzt wohnhaft in Hei¬
delberg , 13 . der am 6. Juli 1861 zu
Bechtheim geb. Spengler Joh . Philipp
Hoffmann , zul. wohnh . in Neuenhcim,
werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in
den Dienst des stehenden Heeres oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgchal-
ten zu haben, —

Vergehen gegen § 140 Abs . 1 Nr . 1
R .Str .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 24 . Februar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand¬
lung geladen .

Bei unentschuldigtern Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach k 472
der Strafprozeßordnung von den Civil -
vorsitzenden der Ersatzkommifsionen zu
Sinsheim , Eschwege und Worms vom
24. und 22. November und 22 . Sep¬
tember 1887 über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werden .

Heidelberg , den 7 . Januar 1888 .
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch .
K .S81.1 . Nr . 363 . Emmendingcn .

Landwirth Lorenz Hoch von Föhren¬
thal und zuletzt in Vörstetten, wird be¬
schuldigt, als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubniß ausgewandert zu sein .
— Uebertretung gegen § 360 Ziffer 3
des Reichsstrafgesetzbuches . — Derselbe
wird auf Anordnung des Großh . Amts¬
gerichts Emmendingcn auf : Dienstag
den 6 . März 1888 , Vormittags
9 Uhr , vor das Großh . Schöffengericht
Emmendingen zur Hauptverhandlung
geladen . Bei unentschuldigtern Aus¬
bleiben wird derselbe auf Grund der
nach 8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Königlichen Bezirkskommando zu
Freiburg ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden . Emmendingcn, den 9.
Januar 1888 . Der Gerichtsfchreibcr
des IGr . Amtsgerichts : Jäger .

K .671 .2. Nr . 9438 . Ncckarbisckofs -
heim . Heinrich Ambacher , 28 Jahre

Hauptverhandlung alt , Seifensieder, geboren zu Neckar -
. „ zu 2

bischofsheim , zuletzt wohnhaft daselbst,
wird beschuldigt , als Reservist ohne
Erlaubniß ausgewandcrt zu sein , Uebcr -
tretung gegen ! 360 Nr . 3 Strafge¬
setzbuch .

Dieselbe wird auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf
Mittwoch oen 22. Februar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . SchöffengerichtNcckar -
bischofsheim zur Hauptverhandlung ge¬
laden.

Bei unentfchuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung vvn dem König !.
Landwchrbezirks-Kommando zu Bruch¬
sal ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Neckarbischofsheim , 30. Dezbr . 1887 .
Gerichtsfchreibcr Großh . Amtsgerichts :

Baumann .
K .675 .2 . Nr . 122 . Waldkirch . Sil¬

vester Schätzte , Bierbrauer von Bic-
derbach , zuletzt in Prechthal, wird be¬
schuldigt, als Wehrmann ausgewandcrt
zu sein , ohne von der bevorstehenden
Auswanderung der Militärbehörde An¬
zeige erstattet zu haben , Uebertretung
gegen 8 S60 Z . 3 des Strafgesetzbuchs.
Derselbe wird auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts hierselbst auf : Freitag ,
2. März 1888 , Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Waldkirch
zur Hauptverhandlung geladen. Bei
unentfchuldigtem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königs.
Bezirkskommando zu Freiburg ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden .

Waldkirch, den 6 . Januar 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Willi . _
Ber « . Bekanntmachungen .

K .67S .1 . Nr . 36 . Karlsruhe .

Holzversteigerung.
Aus Graßh . Hardtwald werden ver¬

steigert,
Montag de« LS. d. M .,

Abth. Pfricmen -Jagen und Vorsenz:
1 Stamm Eichen II . Kl . ,

172 Stämme Forlen I . , II . » III . Kl .,
22 Tannen -, 12 Birken - , 10 Buchen-

Stämme und 11 tannene Sprieß¬
stangen.
Dienstag den 24 . d. M . ,

Abth. V . 12 . Vorsenz:
6 Ster buchenes u . 4 Ster forlenes

Scheitholz ; 154 Ster buchenes , 2 Ster
gemischtes , 12 Ster forlenes Prügel -
halz . 2775 Stück buchene Wellen und
10 Loos Schlagraum .

Die Zusammenkunft ist am 23 . auf
dem Friedrichsthal -Linkenheimer Weg
am Holzschlag , am 24. auf dem Frie -
drichsthal-Ärabener Weg am alten Lie-
dolsheimer Weg jeden Tag früh 11 Uhr.

Karlsruhe , den 13 . Januar 1888 .
Gr . Hofforst- u . Jagdamt Friedrichsthal .

_ vo n Merhart ._
K .680 .2. Nr . 153 . Offenburg .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Vergebung von Bauarbeite». -
Die Unterhaltung der Anstrichs- undl

Schicferdcckerarbciten an den Eisens
bahngebäudcn nn Bahnbezirk Offen
bürg in den Jahren 1888 und 188.
sollen im Submissionsweg vergebe»
werden.

Die Akkordsummcn betragen za»
sammen : ,

für Aastrcicherarbeiten ca. 4000
für Schicfcrdeckerarbeiten ca . 4000 ^
Die Bedingungen für die Ausfüh

rung der Arbeiten sowie die nähere«-
Bestimmungen über die Form und de«
Inhalt der Angebote, welche längstens
bis Samstag de« 21 . Januar d . 3 ^,
Abends , Heer eingereicht sein müssen̂
können bis zu diesem Tag auf diessei¬
tiger Kanzlei eingefehen werden .

Offenburg , den 11. Jaauar 1888.
Der Großh . Bahnbauinspektor.

Drnck « nd Verlag der G . Braun ' schen Hofbnchdrnckerei .
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